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Gruß von der Axenstraße

Bahnhoff ¦ Buffet
Inhaber: S. Scheidegger-Hauser

Erstklassig in BERN Kleine Sali
Küche und Keller Sitzungszimmer

Tor Çafelbouer fäfcri Mrant über Öanb.

To fbüri er auf einmal einen 3J2qr4>8ïrurft(

Bült feinen ©ct/immel an nnb febvt im

SBirtêbauê ein.

®urct)§ genfter ftefjt er, lote ein Saug»

bub beut ©rfjimntel bvanfjcn einen fflxu/b*

frfjJnamut inë Dfjr fteeft bev ©djimmel
rennt rote 'oevriteft babon.

Ter Malier, nirfjt faul, fdjiäfli Reiter,

fei) i ein ftd) audj in îebeë Dt)r einen

©dfjtoamm unb rennt nad). Ridjtig Ijat er

bann ben ©rfjuninel ertotfebt.

l?

c^iulZ von der ^xeristratZe

Iiàber: 8. 8ciieicielixer-I1suser

I-rsti-Iassi« in Kleine 8iiii
Kücde uncl Keiler 8it-u»gs-iinmer

?er >>as^llaiier fährt >imut iiber ì?a»d.

?<i spiirk er a»f einnial einen Mi'rdsdursl,

hält seinen Schiiniiiel ein uud lehrt im

Wirtshaus ein.

Turchs Fenster sieht er, wie ein Lausbub

dem Schimmel dranßen einen Ziiiid'

schwamm ius Ohr steckt der Schimmel

rennt ivie verrückt davon.

?er Bauer, uicht saul, schlägt Feuer,

schiebt sich anch in jedes Ohr einen

Schwamm und rennt nach. Richtig hat er

dan» den Schimmel erwischt.
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